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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TuS Löhnberg 1909 II : TSV Heringen III 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Arslan beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TuS Löhnberg 1909 II, als Ali Arslan
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV Heringen III perfekt machte.
Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Harald Peuser, der seine Spiele ausnahmlos siegreich
gestaltete. In ihrem 19. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TuS Löhnberg 1909 II
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Auf dem falschen Fuß erwischten Peuser / Schütz ihre
Gegner Seel / Hofmann beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Ohne Satzgewinn für Vetter / Arslan
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Schöffler / Lenau. Leider musste der TSV Heringen
III wenig später das Doppel kampflos abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TuS Löhnberg
1909 II. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Einen umkämpften Erfolg feierte Harald Peuser beim 6:11, 13:11, 11:8, 9:11, 11:2 gegen Gerhard
Volk, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es
bei der 1:3 Niederlage jedoch für Hans Vetter in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel
gegen Daniel Schöffler. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das
Spiel weiterführte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Ali Arslan und Christian Lenau, die Ali
Arslan letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels,
als Lothar Ciolek und Björn Seel am Tisch die Klingen kreuzten. Das war nichts für schwache
Nerven. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Einen
Punkt erhielt der TuS Löhnberg 1909 II derweil, da Markus Schütz sein Einzel kampflos verbuchen
konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ Matthias Diensberg seinem Gegner Sebastian Hofmann
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Der Start in die Partie hätte für
Harald Peuser besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Daniel Schöffler noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Durch diese Niederlage liegt Schöffler nun bei einer Bilanz von 12:8 seit Beginn der Saison. Hans
Vetter hatte anschließend gegen Gerhard Volk bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten und bestätigte
damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Seit Beginn der Serie hat Volk damit nun
2 Siege bei gleichzeitig 18 Niederlagen zu verzeichnen. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte
Ali Arslan die Partie gegen Björn Seel noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Der 9:3-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Löhnberg 1909 II am 05.04.2024 gegen den SV Rot-
Weiß Hadamar III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 22.03.2024 gegen den TTC 1968 Oberbrechen IV einen neuen Anlauf nehmen werden, einen
Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Löhnberg 1909 II

Doppel: Peuser / Schütz 1:0, Vetter / Arslan 0:1, Ciolek / Diensberg 1:0 
Einzel: H. Peuser 2:0, H. Vetter 1:1, A. Arslan 2:0, L. Ciolek 0:1, M. Schütz 1:0, M. Diensberg 1:0 

 TSV Heringen III
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Doppel: Schöffler / Lenau 1:0, Seel / Hofmann 0:1, Volk / nicht anwesend 0:1 
Einzel: D. Schöffler 1:1, G. Volk 0:2, B. Seel 1:1, C. Lenau 0:1, S. Hofmann 0:1


